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Städte und Gemeinden für Kinder –  

Sicher zu fuSS unterweGS!

22. Juni 2017 in Heidelberg

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine An-

meldung ist erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Die Fachveranstaltung richtet sich in erster Linie an Verant-

wortliche und Fachleute der Kommunalverwaltungen,  

der Straßen verkehrsbehörden und der Polizei.

Anmeldeformular bitte bis 19. Juni 2017 zurücksenden: 

per E-Mail an info@planersocietaet.de oder  

per Fax an 0231 / 58 96 96-18

AbSender / in

Anmeldung

AuSdrucKen per e-mAil Senden
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Städte und Gemeinden 
für Kinder –  

sicher zu Fuß unterwegs!

Fachseminar und Stadtbegehung 
am 22. Juni 2017 in Heidelberg

Anreise
Heidelberg - Palais Prinz Carl

Kornmarkt 1

69117 Heidelberg

zu fuSS vom bAhnhof heidelberG-AltStAdt 

Von Heidelberg Hauptbahnhof nehmen Sie bitte die S-Bahn 

bis zum Bahnhof Heidelberg-Altstadt. Von dort beträgt die Ent-

fernung bis zum Palais Prinz Carl am Kornmarkt etwa 800 m  

(ca. 10 Gehminuten). Verlassen Sie den Bahnhof in Richtung 

Innenstadt / Karlstor. Biegen Sie am Karlstor in die Hauptstraße 

ein und gehen Sie diese ca. 500 m bis zum Kornmarkt.

weitere informAtionen zur AnreiSe finden Sie unter

www.efa-bw.de

Begleitet von der Koordinierungsstelle des Landes  

zur Fußverkehrsförderung bei der Nahverkehrsgesellschaft  

Baden-Württemberg mbH (NVBW):

Dr. Juliane Korn

E-Mail: korn@nvbw.de, Tel.: 0711 / 23 991-116



11.00 Uhr  beGrüSSunG

  Bürgermeister Wolfgang Erichson,  

Stadt Heidelberg

  Michael Öhmann,  

Verkehrsministerium Baden-Württemberg

11.15 Uhr  ziel und AblAuf der verAnStAltunG

  Dr. Michael Frehn, Planersocietät (Moderation)

11.20 Uhr  vorträGe

   von wegen und von Kindern –  

Grundlegendes zur Kindermobilität  

Anne Mechels, Planersocietät

  Kinderfreundliche verkehrsplanung –  

sicher, mit plan, unterwegs 

Thomas Raab, Stadt Heidelberg 

  Sichere räume und wege für Kinder 

Jens Leven, Büro bueffee 

  diskussion

13.00 Uhr mittAGSimbiSS

13.45 Uhr  StAdtbeGehunGen zu KinderweGen 

 und SicherheitSAuditS in der AltStAdt 

 Drei unterschiedliche Begehungen, geführt von  

  – Jens Leven, Büro bueffee 

– Reiner Lux / Julian Herzog, Stadt Heidelberg 

– Thomas Raab, Stadt Heidelberg

15.15 Uhr KAffeepAuSe

15.30 Uhr  blitzlichter zu unterSchiedlichen  

beiSpielen

  zu fuß zur Schule: beispiele und Aktivitäten 

Sabine Pich,  

VCD Regionalverband Rhein-Neckar e.V. 

  hey!rheydt – wem gehört die Stadt? 

Anja Schurzmann

  mehr freiraum für Kinder. ein Gewinn für alle! 

Doris Bäumer,  

Arbeitskreis Verkehrssicherheit NRW

  diskussion

16.50 Uhr  AuSblicK Auf die weiteren AKtivitäten  

deS lAndeS 

Dr. Juliane Korn,  

Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg

17.00 Uhr verAnStAltunGSende

verAnStAltunGSmoderAtion  

Dr. Michael Frehn, Planersocietät

verAnStAltunGSdurchführunG

Planersocietät

Gutenbergstraße 34

44139 Dortmund

Tel. 0231 / 58 96 96-0

Programm, 22. Juni 2017

Städte und Gemeinden für Kinder –  

Sicher zu fuSS unterweGS!

Sich zu Fuß fortzubewegen, ist für Kinder die erste Möglichkeit, 

selbstständig mobil zu sein. Allein oder mit Spielgefährten ent-

decken sie ihre Umwelt und erobern sich erste Freiräume.  

Für eine gesunde psychische, physische und soziale Entwick-

lung der Kinder ist das Zufußgehen wertvoll. Eine wichtige 

Aufgabe der Kommunen ist es daher, Straßenräume so zu gestal-

ten, dass Kinder sicher und mit Freude eigenständig unterwegs 

sein können.

Die Fachveranstaltung rückt die Mobilität von Kindern in den 

Fokus. Im Seminarteil werden Grundlagen der Kindermobilität 

präsentiert. Experten zeigen, wie sichere Verkehrsinfrastruktur 

für Kinder aussieht und wie man Straßenräume kindgerecht 

gestaltet. Außerdem geben sie Hinweise, wie Kinder in die 

Projekte eingebunden werden können. Bei der Begehung  

werden die Verkehrssicherheitsprojekte der Stadt Heidelberg 

vorgestellt. Diskussionsrunden bieten Zeit für Ihre Fragen und 

den fachlichen Austausch.

Zur zweiten Fachveranstaltung im Rahmen der Fußverkehrs-

förderung des Landes sind Sie ganz herzlich eingeladen.
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